
Die daraus abgeleiteten und fUr die Erreichung eines Sollzustandes durcl.zu­

fUhrend"n Haßnahmen teilen sich in mittel- ulld langFristige Tätigkeiten lind

beinhalten verbesserte AuslastungsmöglichkciLen des l'rUfpersonals, technolo­

gische Än,lerungen im Pnldukt ionsprozeß, Qual i tätsber ichterstattung und darauf

aufbauend, motivierende HaßnahmeIl fUr den Hitarheitf'r zur Qualitätsverbesse­

rung und Verminderung an Fehlerproduktion.

Der Vergleich des beschriebenen Sollzustandes mit dem Istzustand wird im letz­

ten Kapitel der Arbeit quantifiziert und in Kosteneinsparungen ausgedrUckt.
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Thema: DU: MÖGLICHKEITEN DER BEURTEILUNG OPTlHALER INDUSTIHESTANDOllTE

Betreuung: Univ.Ass. Dipl.-Ing. Dr.techn. W. Kremser

Durch die variablen EinflUsse, die auf IndustrieunternehmunKen von außell UI~

von innen einwirken, ist es notwendig, sich ständig d,on neuesten Bedingungen

derart anzupassen, daß eine maximale Übereinstimmung zwischen deli Unterneh­

mungszielen und den tatsächlichen Ergebnissen der unlernehmerischen Aktivi­

täten erreicht wird.

Eine zentrale Rolle bei der Bewältigung sich ändernd,'r Rahmenhedingungen spiel t

auch die Frage nach der Optimierung des Standortes d,'r I'roduktionsstätl en bzw.

der Vertriebsorganisation.

Die Aufgabensteilung der Arbeit umfaßt den Maschinenhauhreich der Fa. Fuchs

& Go. AG, wobei dem 1stzustand drei möglichc Alternat iven mit Hilfe einer Jah­

reskostenrechnung und einer Amortisationsrechnung gercnUhergestellt werdcn.

Außer den rein in Zahlen ausdrUckbaren Faktoren werden in der Arbeit auch sol­

chequalitativer Art erfaßt und in die Betrachtungen ",iteinhezogen.
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